
Restaurant-Kunde
spuckt und droht
Titisee-Neustadt – Ein Angestellter ei-
nes SB-Restaurants an der Titiseestra-
ße wurde am Sonntag, 16.45 Uhr, im
Drive-In-Bereich von einem Kunden
beleidigt und auch bedroht. Der An-
gestellte war damit beschäftigt, die In-
sassen eines Autos mit Essen zu ver-
sorgen. Ein Insasse des betreffenden
Autos war wohl mit der Art und Weise
der Essensübergabe nicht einverstan-
den. Laut Polizei stieg er aus dem Auto
aus, ging zu dem Bediensteten, belei-
digte ihn und spucke ihm ins Gesicht.
Als der Geschädigte sich das Kennzei-
chen des wegfahrenden Autos notieren
wollte, kehrte der Beschuldigte zum SB-
Restaurant zurück, beleidigte den An-
gestellten erneut und drohte ihm, ihn
zu schlagen. Erst als die Polizei gerufen
wurde, verließ der Täter die Örtlichkeit
in unbekannte Richtung. Das Polizeire-
vier Titisee-Neustadt bittet Zeugen des
Vorfalles, sich unter der Telefonnum-
mer (0 76 51) 9 33 60 zu melden.

Online-Kurs für
Baby-Ernährung
Tuttlingen – Das Forum Ernährung am
Landwirtschaftsamt in Tuttlingen bie-
tet interessierten Eltern die Möglich-
keit, ganz bequem von zuhause aus
mithilfe des eigenen digitalen Endge-
räts am Online-Kurs rund um das The-
ma Essen und Trinken im 1. Lebensjahr
teilzunehmen. Im Rahmen des Online-
Angebots „Rund um den Babybrei – Er-
nährung im 1. Lebensjahr“ am Freitag,
20. Mai, erfahren die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer per Videokonfe-
renz, was bei der Einführung der Bei-
kost zu beachten ist. Sie haben von 20
bis 21.30 Uhr die Gelegenheit, sich über
die besonderen Anforderungen zu in-
formieren und offene Fragen zu klä-
ren. Eine Anmeldung beim Landwirt-
schaftsamt Tuttlingen unter Telefon
(0 74 61) 9 2613 00 oder E-Mail landwirt-
schaftsamt@landkreis-tuttlingen.de ist
erforderlich. Die Teilnahme ist kosten-
los. Es sind keine besonderen Kennt-
nisse oder technischen Voraussetzun-
gen erforderlich. Weitere Informationen
gibt es bei Anmeldung.

Gitarrenmusik im
Alten Krematorium
Tuttlingen – Nach der pandemiebe-
dingten Pause kann die Musikschule
wieder ihre Konzertreihe mit Gitarren-
musik aufnehmen. Das Konzert findet
am Freitag, 20. Mai, 19 Uhr, im Kultur-
haus Altes Krematorium statt. Das The-
ma lautet „Märchen und Landschaften“.
Mit von der Partie, wie in jedem Jahr, ist
das Jugendgitarrenorchester. Daneben
möchten die jungen Gitarristen der Mu-
sikschule um Peter Woelke in Solo- und
Kammermusikbeiträgen auf eine inter-
essante Reise mit Musik aus der ganzen
Welt mitnehmen. Von den Alpen über
Norwegen und Russland bis nach Aus-
tralien reicht das Programm. Natürlich
dürfen Südamerika und Spanien nicht
fehlen. Es bewirtet der Elternbeirat der
Musikschule. Der Eintritt ist frei. Spen-
den für das Heimatforum Tuttlingen
sind erbeten.

Die Wutachschlucht wird zum Klassenzimmer

Wutach – Mehr als 60 Kinder kamen in
den Genuss, das „Klassenzimmer Wu-
tach“ auszuprobieren. Im Rahmen des
Beteiligungsprozesses Zukunft Natur-
raum Wutachschlucht und auf gemein-
same Initiative dreier Bildungsmobile
im Land, wurden Schüler laut einer Mit-
teilung des Regierungspräsidiums Teil
einer waschechten Heimat-Expedition.

Im Zuge einer Bildungsveranstaltung
wurde 63 Dritt- und Viertklässlern der
Grundschulen Ewattingen, Mundel-
fingen und Döggingen eine besonde-
re Expedition in den Naturraum Wu-
tachschlucht geboten. Ganz im Sinne

der Leitperspektive Bildung für nach-
haltige Entwicklung (BNE) ging es da-
rum, natürliche Zusammenhänge und
Kreisläufe kindgerecht aufzuzeigen, sie
erlebbar und begreiflich zu machen.

An der Veranstaltung beteiligten
sich das Ökomobil des Regierungs-
präsidiums Freiburg, das Fischmobil
des Landesfischereiverbandes sowie
die Naturpark-Kochschule des Na-

turparks Südschwarzwald. Die unter-
schiedlichen Themenschwerpunkte
der Bildungsmobile konnten vor Ort
am Beispiel des Naturraums Wutach
so vernetzt werden, dass ein runder

Erlebnistag für die Schülerinnen und
Schüler entstand.

Es wurden unter anderem verschie-
dene Wildkräuter mit dem Team des
Ökomobils gesammelt. An der Station
der Naturpark-Kochschule stellten die
Schüler sowohl ein leckeres Bärlauch-
Pesto als auch eine wirksame Spitzwe-
gerich-Salbe gegen juckende Mücken-
und Brennnesselstiche her. Bei der
Station des Fischmobils ging es schließ-
lich direkt in den nahen Bach, um dort
lebende Tiere und Wasserlebewesen
unter die Lupe zu nehmen.

Zum Abschluss des Tages wurde
dann gemeinsam etwas frisches Knä-
ckebrot von der Naturpark-Kochschu-
le mit selbst gemachtem Wutach-Bär-
lauch-Quark verspeist. „Voll lecker!“
– so der gemeinsame Tenor der kleinen
Genießerinnen und Genießer.

Erlebnistag mit Ranger, Ökomo-
bil und Kochschule. Beteiligt sind
Grundschüler aus Döggingen,
Mundelfingen und Ewattingen

In der interaktiven Bildungsveranstaltung in der Wutachschlucht erleben 63 Schulkinder aus der Region einen besonderen Naturkundeun-
terricht. BILD: REGIERUNGSPRÄSIDIUM FREIBURG

NACHRICHTEN

VEREINE

Jugendförderung
kann beantragt werden
Blumberg – Die Blumberger
Vereine haben auch dieses Jahr
wieder die Möglichkeit, An-
träge auf Kinder- und Jugend-
förderung bis zum 30. Juni zu
stellen. Das teilt die Stadtver-
waltung mit. Ziel der Kinder-
und Jugendförderung ist es,
eine intensive Arbeit mit den
Kindern und Jugendlichen zu
ermöglichen. Für ein Kind be-
ziehungsweise einen Jugend-
lichen unter 18 Jahren erhalten
die Vereine einen Zuschuss von
zwölf Euro. Vereine mit nicht
mehr als zehn Kindern oder Ju-
gendlichen erhalten eine Pau-
schale von 100 Euro.

SOZIALSTATION

So bleibt die Fitness
im Alter erhalten
Blumberg – Die Sozialstati-
on Blumberg lädt zum Info-
Abend Fit bleiben bis ins hohe
Alter am Donnerstag, 19. Mai,
19 Uhr, in die Räume der Sozi-
alstation, Ob der Kehr 10, ein.
Hier erfahren Teilnehmer, was
sie machen können, damit ihre
Fitness erhalten bleibt. Referent
ist Nils Pitsch. Die Teilnahme
ist kostenlos und ohne Anmel-
dung möglich.

CHRISTI HIMMELFAHRT

Erst Gottesdienst,
dann Flurprozession
Kommingen – Der feierliche
Gottesdienst zu Christi Him-
melfahrt findet am Donners-
tag, 26. Mai, in der katholi-
schen Kirche in Kommingen
für die gesamte Seelsorgeein-
heit statt. Das teilte das Pfarr-
amt St. Andreas, Blumberg,
mit. Beginn des Gottesdienstes
wird um 9 Uhr sein. Anschlie-
ßend ist die Flurprozession
rund um die Kirche.

VATERTAG

Musikverein lädt
in den Dreschschuppen
Randen (cow) Der Musikver-
ein Randen lädt am Vatertag,
26. Mai, zum 29. Frühlingsfest
in den Dreschschuppen auf
dem Randen ein. Zum Früh-
schoppen spielt der Musikver-
ein Polyhymnia Leipferdin-
gen, danach die Musiker aus
Aasen. Ab 16 Uhr unterhalten
Die Muntermacher die Fest-
gäste mit Hits zum Mitsingen,
Schunkeln und Tanzen. Mit
Bierstand, Musikerküche mit
hausgemachten Spezialitäten
sowie der Kaffeestube ist für
das leibliche Wohl gesorgt.

NOTIZEN

BLUMBERG
TTC Riedöschingen: Jahreshaupt-
versammlung am Samstag, 21.
Mai, 19 Uhr, im Längehaus. Un-
ter anderem stehen Ehrungen
und Wahlen an. (cow)

Achdorf – Das neue Talemer Vereins-
und Feuerwehrhaus wurde mit einem
Fest rund um das Gebäude offiziell
eingeweiht. In einem Festgottesdienst
nahmen Pfarrer Erwin Roser und Pfar-
rerin Gabriele Remane gemeinschaft-
lich die ökumenische Gebäudesegnung
vor. Mit der Inbetriebnahme des Ge-
bäudes ging ein langjähriger Wunsch
der Achdorfer in Erfüllung.

Das Haus solle ein Ort der Gemein-
schaft sowie der Ausbildung sein, so
Pfarrer Roser in seiner Ansprache. Den
anschließenden, vom Musikverein
Achdorf umrahmten Festakt eröffnete
Bürgermeister Markus Keller, der den
rund 1,5 Millionen Euro teuren Neubau
als „wichtige Stütze für die Talgemein-
den für die kommenden Jahrzehnte“
sah. Die Stadt Blumberg werde durch
die einzelnen Ortsteile gestärkt, bekräf-
tigte der Bürgermeister und bestätigte
damit die dezentrale Gemeindepolitik
Blumbergs.

Ortsvorsteher Hans-Peter Meß dank-
te allen Helfern für ihr großartiges En-
gagement im Bereich der Eigenleistun-
gen und ihren Einsatz in den einzelnen
Vereinen sowie der Feuerwehrabtei-
lung. „Dieses Gebäude stellt die Wei-
chen für eine weiterhin intakte Dorfge-
meinschaft“, so Meß.

Weitere Grußworte überbrachten der
Bundestagsabgeordnete Thorsten Frei

und der Landtagsabgeordnete Rüdiger
Klos sowie Kreisbrandmeister Florian
Vetter und Kommandant Stefan Band.
Alle zeigten sich zufrieden über das
intakte Dorfleben. Damit entstünden
auch die entsprechenden Anforderun-
gen eines Feuerwehrstandortes, die
nun erfüllt wurden. Abteilungskom-
mandant Joachim Schelb sprach für
die Feuerwehr und alle im neuen Do-
mizil beheimateten Vereine. Die Reali-
sierung des Gebäudes sei ein zukunfts-
weisender Schritt, um auch für die
kommenden Generationen einen Ort
der Gemeinschaft und des Miteinan-
ders im Achdorfer Tal zu haben. Zum
Frühschoppen unterhielt der Musiker-
ein Daugendorf die zahlreichen Gäs-

te. Bei Blasmusik und kulinarischen
Köstlichkeiten vom Grill sowie aus der
Pfanne hatten die Gäste Gelegenheit,
sich auszutauschen. Für weitere musi-
kalische Unterhaltung am Nachmittag
bei Kaffee und Kuchen sorgte der Mu-
sikverein aus Blumegg.

Die Gäste konnten sich an diesem
Tag der offenen Tür ein eigenes Bild
vom neuen Vereins- und Feuerwehr-
haus mit seinen Räumlichkeiten ma-
chen. Weiterhin erhielt die Bevölke-
rung Informationen zum zukünftigen
Sirenenwarnsystem. Detaillierte Im-
pressionen der einzelnen Vereine so-
wie der Feuerwehr gab es ebenfalls.
Die Mitglieder der verschiedenen Ver-
einigungen hatten dafür Präsentatio-
nen sowie Ausstellungen vorbereitet.
Für die Kinder boten das Jugendrot-
kreuz und die Jugendfeuerwehr eini-
ge Spielstationen zum Mitmachen an.

Bereits am Samstagabend luden Feu-
erwehr und Vereine die Bevölkerung
aus Achdorf und Umgebung zu einem
Abendhock mit Musik. Auch hier ka-
men viele Bürger der Einladung nach,
den Abend bei bestem Wetter und Ge-
tränken ausklingen zu lassen. Die jün-
gere Generation feierte bei der an-
schließenden Partynacht bis in die
Morgenstunden.

Nachdem das neue Gebäude be-
reits seit Fertigstellung genutzt wur-
de, stellte die offizielle Einweihung
nun das Ende einer jahrzehntelangen
Standortsuche dar. Die vorherige Un-
terbringung im ehemaligen Schulhaus
Aselfingen sowie der alten Feuerwehr-
garage sei zum Teil nicht mehr länger
zumutbar gewesen, so die einstim-
mige Meinung der Vereinsvorsitzen-
den. Über den Festverlauf zeigten sich
alle Helfer zufrieden und freuen sich
auf die gemeinsame Zukunft in ihrem
neuen Gebäude, so die abschließende
Aussage.

Dorfgemeinschaft freut sich
über das neue Vereinshaus
➤ Großes Einweihungsfest

mit Gebäudesegnung
➤ 1,5 Millionen Euro in

Achdorf investiert
➤ Viele Besucher informieren

sich über das Projekt

Dem Festakt zur offiziellen Einweihung des neuen Feuerwehr- und Vereinshauses in Achdorf wohnten viele Ehrengäste bei. Im Hintergrund
sind die zahlreichen Helfer zu sehen, die sich um die Verpflegung der Besucher kümmerten. BILD: S IMON BÄURER

Neues Dorfzentrum
Das neue Feuerwehr- und Vereinszent-
rum in Achdorf beheimatet künftig die
Feuerwehrabteilung, den DRK-Ortsver-
ein, den Musikverein, die Landfrauen
sowie die Ortsverwaltung des Blum-
berger Stadtteils. Der Zweckbau ent-
spricht den modernen Anforderungen
und bietet die Grundlage für eine gute
Ausbildung der Achdorfer Feuerwehr-
abteilung sowie Raum zur Kamerad-
schaftspflege. Mit 1,5 Millionen Euro
war dies die größte Investition der
Stadt Blumberg, die in Achdorf in den
letzten Jahren getätigt wurde. (sib)

VON S IMON BÄURER
donaueschingen.redaktion@suedkurier.de

„Dieses Gebäude stellt die
Weichen für eine weiter-
hin intakte Dorfgemein-
schaft.“

Hans-Peter Meß, Ortsvorsteher
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